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Publikationen 
 
 
I. Monographien  

1. Informationen, Wissen und Macht. Akteure und Techniken städtischer Außenpolitik: Bern, Straßburg und 
Basel im Kontext der Burgunderkriege (1468-1477), Stuttgart 2012 (Vierteljahrschrift für Sozial- 
und Wirtschaftsgeschichte, Beiheft 218). 

 
 
II. Herausgeberschaften 

1. Gemeinsam mit Nils Bock und Georg Jostkleigrewe (Hrsg.): Faktum und Konstrukt. Politische 
Grenzen im Mittelalter (Symbolische Kommunikation und gesellschaftliche Wertesysteme – 
Schriftenreihe des Sonderforschungsbereichs 496, Band 35), Münster 2011. 

2. Zeitschrift „Diskurs. Politikwissenschaftliche und geschichtsphilosophische Interventionen“ (www.diskurs-
online.de)  
2.1. Gemeinsam mit Ines Weber und Daniel Kuchler (Hrsg.): Themenheft: Politische Ikonen (= Diskurs 

7/1 (2011)), Münster 2011. 
2.2. Gemeinsam mit Ines Weber und Daniel Kuchler (Hrsg.): Themenheft: Exil (= Diskurs 7/2 (2011)), 

Münster 2011. 
2.3. Gemeinsam mit Ines Weber und Daniel Kuchler (Hrsg.): Offenes Themenheft (= Diskurs 8/1 

(2012)), Münster 2012. 
2.4. Gemeinsam mit Ines Weber und Daniel Kuchler (Hrsg.): Themenheft: Was kann Theorie? (= Diskurs 

8/2 (2012)), Münster 2012. 
 
 
III. Aufsätze und Miszellen 

1. (gemeinsam mit Martin Kintzinger): „Qui desiderat pacem praeperat bellum“. Krieg, Frieden und 
internationales Recht im Spätmittelalter, in: Dis/kurs 1 (2008), S. 39-54. 

2. Von städtischer Spionage und der Bitte, Briefe zu zerreißen: Alternative Kommunikationsnetze von Städten 
während der Burgunderkriege, in: Dis/kurs 2 (2008), S. 156-168. 

3. Urban Espionage and Counterespionage during the Burgundian Wars (1468-1477), in: Journal of 
Medieval Military History 9 (2011), S. 132-145. 

4. „Und mústent ouch lang vor im knúwen?“ Symbolische Kommunikation als Argument für politische 
Ressentiments der Reichsstadt Bern im Spätmittelalter, in: Stefanie Rüther (Hg.): Identität und 
Wertekonflikte. Städtische Ritualpraxis im oberdeutschen und fränkischen Raum, Münster 
2009. S.153-177. 

5. Kontore, Kriege, Königshof. Der Aufstieg der Berner Familie von Diesbach im 15. Jahrhundert im Hinblick 
auf städtische Außenpolitik, in: Michael Jucker und Christian Jörg (Hgg.): Politisches Wissen, 
Spezialisierung und Professionalisierung: Träger und Foren städtischer 'Außenpolitik' 
während des späten Mittelalters und der Frühen Neuzeit, Wiesbaden 2010, S. 161-191. 

6. Gemeinsam mit Nils Bock und Georg Jostkleigrewe: Politische Grenzen als Faktum und 
Konstrukt. Einführung, in: Dies. (Hgg.): Faktum und Konstrukt. Politische Grenzen im 
Mittelalter (Symbolische Kommunikation und gesellschaftliche Wertesysteme – 
Schriftenreihe des Sonderforschungsbereichs 496, Band 35), Münster 2011, S. 9-27. 

7. Die Verhandlungen zur Ewigen Richtung (1469-1474/75). Das Schiedsgericht und die Diplomatie 
zwischen der Eidgenossenschaft, Frankreich und dem Hause Habsburg, in: Martin Kintzinger e.a. 
(Hgg.): Rechtsformen internationaler Politik 800-1800. Theorie, Norm und Praxis (ZHF-
Beiheft 45), Berlin 2011, S. 109-147. 
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8. Positions de thèse, in: Revue d´Alsace 137 (2011), S. 70-73. 
9. "Bons amis" et "agents secrets". Les réseaux de communication informels entre alliés, in: Laurence 

Buchholzer und Olivier Richard (Hgg.): Ligues urbaines et espace à la fin du Moyen Age: 
Städtebünde und Raum im Spätmittelalter (Collections de l´Université de Strasbourg, 
Sciences de l´histoire), Strasbourg 2012, S. 179-200. 

10. Transmettre des secrets en temps de guerre. L´importance des cedulae inclusae pendant les guerres de 
Bourgogne (1468-1477), in Revue d´Alsace 138 (2012), S. 173-190. 

11. Spionage am Oberrhein und im Elsass im Kontext der Burgunderkriege (1468-1477), in: Thomas Zotz 
e.a. (Hgg.), Neuere Forschungen zur elsässischen Geschichte im Mittelalter (=Forschungen 
zur oberrheinischen Landesgeschichte 56), Ostfildern 2012, S. 131-153 

12. Was kann Theorie?, in: Diskurs 8/2/2012, S. 8-12. 
13. Gemeinsam mit Nils Bock und Henri Simmoneau: L'information et la diplomatie dans l'espace 

bourguignon à la fin du Moyen Âge. L´Éxemple de Picquigny, 1475, in: Jean-Marie Cauchies u.a. 
(Hrsg.): Négociations, traités et diplomatie dans l'espace bourguignon (XIVe-XVIe siècles) 
(=Publications du Centre Européen d'Etudes Bourguignonnes (XIVe-XVIe s./PCEEB), 
Neuchâtel 2013, S. 149-165. 

14. A technique to ensure safety: The cedulae inclusae of Strasbourg, Berne and Basle during the Burgundian 
Wars (1468-77), in: Marco Mostert und Anna Adamska (Hg.): Writing and the Administration 
of Medieval Towns: Medieval Urban Literacy 1 (Utrecht Studies in Medieval Literacy 27), 
Turnhout 2014, S. 267-282. 

15. Informelle Kontaktnetze in der Eidgenossenschaft und am Oberrhein im Vorfeld und während der 
Burgunderkriege (1468-1477), in: Kerstin Hitzbleck und Klara Hübner (Hgg.): Grenzen des 
Netzwerks, Ostfildern 2015, S. 137-154. 

16. "Je l´ay pris, je l´ay pris": Die Gefangennahme von Königen auf dem mittelalterlichen Schlachtfeld, in: 
Martin Clauss und Andrea Stieldorf (Hg.): Der König als Krieger. Zum Verhältnis von 
Königtum und Krieg im Mittelalter, München 2015. in: Martin Clauss u.a. (Hgg.): Der König 
als Krieger. Zum Verhältnis von Königtum und Krieg im Mittelalter. Beiträge der Tagung des 
Zentrums für Mittelalterstudien der Otto-Friedrich-Universität Bamberg (13. - 15. März 
2013), Bamberg 2015, S. 137-159. 

 
IV. im Druck 

17. "Je l´ay pris, je l´ay pris": Die Gefangennahme von Königen auf dem mittelalterlichen Schlachtfeld, in: 
Martin Clauss und Andrea Stieldorf (Hg.): Der König als Krieger. Zum Verhältnis von 
Königtum und Krieg im Mittelalter, München 2015. 

 
 
V. Rezensionen und Tagungsberichte 

Zahlreiche Rezensionen und Tagungsberichte in: Historische Zeitschrift, Sehepunkte, 
Traverse, Diskurs, H-Soz-u-Kult, Berner Zeitschrift für Geschichte und Heimatkunde; 
Zeitschrift für historische Forschung. 

 
 
VI. Varia 
 Mittelalterliche Geschichte studieren. Eine Einführung, Wuppertal 2012. 
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Vorträge 
 
2007 

1. „Und mústent ouch lang vor im knúwen?“ Symbolische Kommunikation als Argument für politische 
Ressentiments der Reichsstadt Bern im Spätmittelalter (Vortrag im „Forschungskollquium 
Mittelalterliche Geschichte“, Universität Bern/Schweiz). 

2. Von „guten frunden“ und „verschwigenen knechten“. Informelle Kommunikationssysteme und alternative 
Informationskanäle zwischen Bündnispartnern. (Vortrag auf der internationalen Tagung „Ligues et 
espace“ der Mission historique francaise en Allemagne und der Université Marc Bloch, 
Strasbourg). 

3. Träger, Räume und Vollzug städtischer Außenpolitik am Beispiel der Stadt Bern im Vorfeld der 
Burgunderkriege (1469-1474) (Vortrag auf einer Sektion des „International Medieval Congress, 
University of Leeds“). 

 
2008 

4. Symbolische Kommunikation als Argument (Vortrag im Oberseminar von Prof. Dr. Birgit Studt, 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg i. Br.). 

5. „Will ich nit schlafen und uch die verkunden!“ Spionage während der Burgunderkriege (Vortrag im 
„Forschungsseminar“ von Prof. Dr. Valentin Groebner an der Universität Luzern/Schweiz). 

 
2009 

6. Spionage- und Kundschaftersysteme der Stadt Straßburg im Kontext der Burgunderkriege. (Vortrag auf 
der internationalen Tagung „Neue Forschungen zur elsässischen Geschichte im Mittelalter“, 
Albert-Ludwigs-Universität/Freiburg i. Br.). 

 
2010 

7. Kundschafter und Spione im oberrheinisch-eidgenössischen Raum während der Burgunderkriege (1468-
1477) (Vortrag bei der „Arbeitsgemeinschaft für geschichtliche Landeskunde am 
Oberrhein“, Generallandesarchiv Karlsruhe). 

8. Out on spying: Espionage during the Burgundian Wars (1468-1477) (Vortrag im Rahmen einer 
Sektion auf dem „International Medieval Congress, University of Leeds“). 

9. „Und nennt meinen Namen mit keinem Wort!“: Informelle Kontaktnetze in der Eidgenossenschaft und am 
Oberrhein im Vorfeld und während der Burgunderkriege (1468-1477) (Vortrag auf der 
internationalen Tagung "Grenzen der Netzwerke", Universitäten Bern und Fribourg). 

10. Geheime Informationskanäle und informelle Kontaktnetze während der Burgunderkriege (1468-1477) 
(Vortrag im Oberseminar Prof. Dr. Heribert Müller, Universität Frankfurt a. M.). 

11. Städtische Spionage und geheime Informationsbeschaffung während der Burgunderkriege (Vortrag im 
„Forschungskolloquium Vormoderne“, Technische Universität Braunschweig). 

12. Von guten Freunden und mitteilsamen Vettern: Die Bedeutung von informellen Kontakten für die städtische 
Außenpolitik im Spätmittelalter (Vortrag im „Oberseminar zur Frühen Neuzeit“ von Prof. Dr. 
Hillard von Thiessen, Universität zu Köln). 

 
2011 

13. Informal interactions and secret relations between cities: Espionage and information-gathering during the 
Burgundian Wars (1468-1477) (Vortrag im Open Workshop „Socio-environmental dynamics 
over the last 12,000 years: the creation of landscapes II”, Session 4, Christian-Albrechts-
Universität Kiel). 
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14. Von „Waghälsen in verkehrten Kleidern“: Spionage während der Burgunderkriege (Kolloquium zu 
aktuellen Forschungsproblemen des Mittelalters und der Frühen Neuzeit, Universität 
Bielefeld). 

15. Vom okkasionellen Hörensagen zum professionellen Augenzeugen: Spione und Kundschafter und ihre 
Bedeutung für die spätmittelalterliche Politik (Vortrag auf der internationalen Tagung „Der 
Augenzeuge: Geschichte und Wahrheit im epochenübergreifenden Vergleich“, Universität 
Konstanz). 

16. Der Stadtschreiber und der Student: Die Bedeutung informeller Kontaktnetze für die Außenpolitik Ende 
des 15. Jahrhunderts (Vortrag im Lehrstuhlkolloquium Bochum/Münster 2011). 

 
2012 

17. Spionage und Gegenspionage während der Burgunderkriege (Vortrag im „Kolloquium Mittelalter“ 
von Prof. Dr. Sigrid Hirbodian, Eberhard Karls-Universität Tübingen). 

18. Infomell = inoffiziell? Die Bedeutung städteübergreifender Kontakte für die spätmittelalterliche Außenpolitik 
(Vortrag auf der internationalen Tagung: „Die Stadt im Raum - Imaginationen, Interaktionen 
und Möblierungen“, organisiert von Dr. Thomas Lau/Université de Fribourg und Dr. 
Karsten Igel/WWU Münster in Fribourg/Schweiz). 

19. Städtische Spionage und fürstliche Gegenspionage während der Burgunderkriege (1468-1477) (Vortrag im 
„Forschungsseminar“ von Prof. Dr. Claudia Märtl und Prof. Dr. Knut Görich/LMU 
München). 

20. Spionage und Gegenspionage während der Burgunderkriege (Wuppertal, Vortrag auf dem 
„Mediävistentag Nordrhein-Westfalen“) 

21. L’information et la diplomatie dans l’espace bourguignon à la fin du Moyen Âge (53es Rencontre des 
Centre Européen d´Études Bourguignonnes (XIVe-XVIe siècle) in Calais/Frankreich). 

22. Geheimnisse und ihre Übermittlung im Zeichen des Kriegs: Verwendung, Funktionen und Bedeutung der 
cedulae inclusae während der Burgunderkriege (Vortrag im „Forschungskolloquium des 
Historischen Seminars der Universität Zürich“ Prof. Dr. Claudia Zey/Prof. Dr. Martina 
Stercken, Universität Zürich). 

 
2013 

23. Gefangene Könige im Mittelalter (Vortrag im Oberseminar Essen/Wuppertal von Prof. Dr. 
Amalie Fößel und Prof. Dr. Jochen Johrendt, 25. Januar 2013). 

24. „Je l´ay pris, je l´ai pris!“ Die Gefangennahme von Königen auf dem spätmittelalterlichen Schlachtfeld 
(Internationale Tagung in Bamberg: „Der König als Krieger. Zum Verhältnis von Königtum 
und Krieg im Mittelalter“, organisiert von Prof. Dr. Andreas Stieldorf, PD Dr. Manfred 
Clauss und Dr. Tobias Weller, 15.-17. März 2013). 

25. Captured kings: An understudied research topic (Vortrag auf einer Sektion des „International 
Medieval Congress/University of Leeds“, organisiert von Prof. Dr. Ludger Körntgen, 7. Juli 
2013). 

26. Die vier Fenster des Königs oder: Gefangene Könige im mittelalterlichen Westeuropa im Vergleich - ein 
Werkstattbericht (Vortrag im „Historischen Kolloquium der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena“, organisiert von Prof. Dr. Achim Hack, 23. Mai 2013). 

27. Gefangene Könige im mittelalterlichen Westeuropa - ein Werkstattbericht (Vortrag im „Kolloquium des 
Historischen Seminars der Ruhr-Universität Bochum“, organisiert von Jun.-Prof. Jenny 
Oesterle, 29. Mai 2013) 

28. I´ve got him, I ´ve got him: How capture a King on a Battlefield? (Vortrag an der University of 
Aberystwyth/Wales auf Einladung von Dr. Björn Weiler, Anfang Oktober 2013). 
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29. Die vier Fenster König Johanns des Guten: Die Gefangenschaft von Königen im mittelalterlichen Westeuropa 
(Vortrag bei den "Kieler Mittelalter-Gesprächen", organisiert von Gerhard Fouquet, Gabriel 
Zeilinger und Andreas Bihrer, 7. November 2013). 

30. Die vier Fenster des Königs oder: Die Gefangenschaft von Königen im westeuropäischen Mittelalter (Vortrag 
im „Forschungskolloquium der LMU München“ auf Einladung von Prof. Dr. Knut Görich, 
13. November 2013). 

31. „Quatre fenestres pour la chambre du Roy en la Tour de Londres": Gefangene Könige im mittelalterlichen 
Westeuropa. Ein Werkstattbericht (Vortrag im „Kolloquium Vormoderne“, auf Einladung von 
Prof. Dr. Michael Grünbart und Prof. Dr. Martin Kintzinger an der WWU Münster, 
11.12.2013). 
 

2014 
32. „Von Handschuhen, Schwertern und den „wahren Waffen“ des französischen Königs. Die Erbeutung von 

Gegenständen aus königlichem Besitz in mittelalterlichen Schlachten“ (Vortrag bei der Sektion 
„Gewinner und Verlierer im Normenwandel? Spätmittelalterliche Praktiken der 
Güterwegnahme an Land und auf See im Vergleich“ auf dem Historikertag 2014 in 
Göttingen, 24. September 2014). 

33. „Von Waghälsen, Kundschaftern und redseligen Ehefrauen. Städtische Spionage und fürstliche 
Gegenspionage während der Burgunderkriege (1468-1477)“ (Öffentlicher Abendvortrag im Rahmen 
eines Workshops der Arbeitsgruppe „Kommunikation und Macht im Alten Europa“ der 
Graduiertenschule Kultur- und Sozialwissenschaften an der Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg am 21. Oktober 2014). 

34. "I´ve got him, I ´ve got him!“ Or: How to Capture a King on a Battlefield (Vortrag auf der Tagung 
„Society, Rule and Its Representation in Medieval Britain” am Deutschen Historischen 
Institut London am 13. November 2014). 

 
2015 

35. „Von Waghälsen, Kundschaftern und redseligen Ehefrauen. Städtische Spionage und fürstliche 
Gegenspionage während der Burgunderkriege (1468-1477)“ (Heidelberger Vorträge zur 
Landesgeschichte am 14. Januar 2015) 

36. „Ich habe ihn, ich habe ihn! Gefangennahmen von Königen im Hoch- und Spätmittelalter“ (Vortrag im 
Kolloquium des „Instituts zur interdisziplinären Erforschung des Mittelalters und seines 
Nachwirkens“ an der Universität Paderborn am 11. November 2015). 

 
2016  

37. „Von gestohlenen Kronen und zerbrochenen Szeptern. Die Gefangennahme von Königen im europäischen 
Mittelalter“ (Vortrag im „Kolloquium des Historischen Seminars“ der Bergischen Universität 
Wuppertal am 19. Januar 2016). 

38. „Der Körper des Königs im Krieg. Beobachtungen zum Verhältnis von Norm und Realität" (Vortrag auf 
einer Tagung zum Thema „Gewalt, Krieg und Gender. Interdisziplinäre Perspektiven“ 
(Hannover, Juli 2016). 

39. „Espionage and Counterespionage during the Burgundian Wars (1468-1477)“ (Vortrag auf der 22th 
Annual Conference der International Association for the History of Intelligence, 
Militärhistorisches Museum der Bundeswehr, Dresden am 17. April 2016). 

40. „The Importance of Spies for State-Buildung“ (Vortrag auf der Tagung „Beyond Ambassadors: 
Missionaries, Consuls and Spies in premodern diplomacy”, Universiteit Leiden am 30. 
September 2016). 



4 VORTRAGSVERZEICHNIS (BASTIAN WALTER-BOGEDAIN  

	

	

41. “Rotuli im Feld? Pragmatische Schriftlichkeit während der Burgunderkriege“ (Vortrag auf der Tagung 
“Der Rotulus im Gebrauch.Einsatzmöglichkeiten, Gestaltungsvarianz und Aussagekraft 
einer Quellengattung. Il rotulus in uso. Possibilità di utilizzo, poliedricità e forza espressiva di 
una tipologia di fonte scrittoria”, Bergische Universität Wuppertal am 23. September 2016). 

 
 
 


